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Unser TuS Brake Fussball-Magazin

TuS Leopoldshöhe
Sonntag, 30.10.2022  15:00 Uhr

Wir begrüßen

SV Werl- Aspe
Sonntag, 6.11.2022  14:30 Uhr

.. einfach kein Durchkommen für die TuS- 
Stürmer gegen den SC Bad Salzuflen.
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Auf ein WortTuS
Hallöchen, ihr Braker.
„Es macht einfach Spaß für einen so großen und guten Verein zu pfeifen“, so 
bedankte sich der Schiedsrichter nach dem letzten Heimspiel einer unserer Ju-
gendmannschaften „und vielen Dank für die gute Betreuung des Schiedsrichters. 
Ich komme immer gerne hier hin zum Walkenfeld.“
So eine Aussage tut doch gut! Zu hören, wie Außenstehende, wie Leute aus an-
deren Vereinen, über unseren Verein denken. Ja, sicherlich ist es nicht immer 
leicht die Entscheidungen, die der Unparteiische da auf dem Platz trifft, zu ak-
zeptieren. Aber er leitet ein Spiel nach bestem Wissen und Gewissen und macht 
das auch nicht hauptberuflich, genau wie wir. Die Referees werden in regelmä-
ßigen Abständen fortgebildet und haben die Regeln auf dem Platz umzusetzen. 
Als Zuschauer hat man auch manchmal einen besseren Überblick, als der Schiri, 
der in unseren Klassen auch keinen Linienrichter hat und alles selbst sehen und 
erkennen muss. Der Respekt dem Schiedsrichter gegenüber sollte niemals ver-
lorengehen, denn ohne geht es nicht. Vergessen wir auch nicht, dass gerade wir 
Jugend- und Seniorentrainer eine ganz besondere Vorbildfunktion an der Seiten-
linie haben und immer sehr darauf achten müssen, was wir von uns geben und 
in welchem Ton.
Die Braker Jugendmannschaften sind alle samt hochmotiviert in die neue Saison 
gestartet und bestreiten ihre Pflicht- und Freundschaftsspiele im Kreis Lemgo, 
und teilweise sogar in den umliegenden Kreisen. Natürlich werden nicht immer 
alle Spiele gewonnen, natürlich ist es für einige Mannschaften jüngeren Jahr-
gangs nicht immer leicht, wenn man permanent auf stärkere oder ältere Mann-
schaften trifft, aber das ändert sich auch wieder, da sprechen wir aus Erfahrung. 
Unser Respekt gilt allen Verantwortlichen Trainern, Betreuern der einzelnen 
Mannschaften, die es schaffen, den Mädels und Jungs den Spaß und die Freude 
am Fußball zu vermitteln. Auch die Größeren verlieren Spiele, sogar im Senio-
renbereich, das gehört einfach dazu und es wird akzeptiert, gegen eine bessere 
Mannschaft zu verlieren.
Unsere Minikicker/Bambini und auch unsere F-Junioren tragen ihre Wettkämpfe 
in sogenannten Festivals aus. Das sind altersgerechte Spielformen auf kleinen 
Spielfeldern mit viel Bewegung und vielen Toren. Die Kinder haben einen Riesen-
spaß dabei, und auch die Eltern haben dieses neue System nach einer gewissen 
Anlaufzeit angenommen. Der TuS Brake hat schon viele dieser Festivals veran-
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TuS noch ein Wort
staltet, und wird sich auch in Zukunft bemühen, diese tollen Events auszurichten.  
Fair bleiben liebe Eltern!
Eine Kampagne des DFB, Fair ist mehr.
1. DANKEN STATT ZANKEN:  Zeige Respekt gegenüber allen Beteiligten!
2. VERGNÜGEN STATT RÜGEN:  Stelle den Spaß in den Vordergrund!
3. LOBEN STATT TOBEN: Ermutige durch positive Rückmeldungen!
4. ERLEBNIS STATT ERGEBNIS: Lass das Resultat nicht über allem stehen!
5. VORBILD STATT FUCHSTEUFELSWILD: Sei dir deiner Vorbildfunktion bewusst!

Damit Fußball Freude bleibt. Diese ganzen Punkte passen hervorragend in unser 
Braker Jugendkonzept. Der Jugendvorstand war auf der letzten Jugendleiterta-
gung im Sportzentrum Kaiserau wieder stark vertreten. Eine Pflichtveranstal-
tung, an der eigentlich jeder Verein teilnehmen sollte, um sich mal wieder auf 
höchster Ebene auszutauschen und fortzubilden. Leider waren nicht sehr viele 
Vereine vertreten. Nicht alle waren bereit, auch noch Urlaub für ihr Ehrenamt zu 
opfern, was man auch verstehen kann, andere sind dann erst später dazu gesto-
ßen. Das Fazit für uns: Der TuS steht ganz gut da, die meisten Sorgen und Proble-
me anderer Vereine haben wir hier ganz gut im Griff. Ein großes Thema war die 
Gewinnung von Mitgliedern, die ehrenamtlich im Verein tätig werden können. 

Dazu unser Appell: Wir sind ein großer Verein, wir haben eine große und starke 
Fußballabteilung, und wollen in den nächsten Jahren noch einiges bewegen, so-
mit gibt es viele Aufgaben, die von Ehrenamtlichen bewältigt werden müssen. An 
solchen engagierten Menschen mangelt es immer, gerade in unserer stetig wach-
senden Jugendabteilung. Beim TuS Brake gibt es immer den Bedarf an helfenden 
Händen. Gerade in der jetzigen, schwierigen Zeit mit Corona und dem unsinni-
gen Krieg in der Ukraine, ist es umso wichtiger den Kindern/Jugendlichen gewis-
se Werte zu vermitteln (siehe oben). Vielleicht gibt es im Seniorenbereich den 
einen oder anderen noch aktiven Spieler, der in ein Trainer-Team in der Jugend 
mit einsteigen kann und will. Oder ehemalige Trainer/Spieler, denen es wieder in 
den Füßen juckt bzw. Externe, die sich in unserem Verein einbringen wollen. Wir 
müssen und wollen für die Zukunft gerüstet sein und nicht erst handeln, wenn 
“Not am Mann“ ist. Daher lasst uns gemeinsam den Braker Weg weitergehen, 
denn es ist der Richtige.

Gordon Webel & Andreas Sander, TuS- Jugendvorstand 
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TuS  Rückblick

Kämpft wie ein Löwe und ist permanent präsent: Fynn- Dario Mannel. Gegen 
zwei Gegenspieler ist es aber auch für ihn sehr schwer...
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TuS  Bad Salzuflen

Durchsetzungsstark auch im vorderen Mittelfeld: Fynn- Dario.
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TuS Rückblick

Eine der wenigen Chancen zum Ausgleich für den TuS in Person von Jörn Pie-
per gegen Ende der zweiten Halbzeit. Unten: Immer wieder gallige, hart ge-
führte Zweikämpfe im Mittelfeld. Genau das richtige Terrain für Niklas Berge
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TuS Bad Salzuflen

In der Kreisliga A wird zweifellos mit sehr viel Körpereinsatz gespielt, aber 
auch damit kann Fynn- Dario Mannel schon gut umgehen.
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TuS  Rückblick Bad Salzuflen 

1:0 Führungstreffer durch Fynn- Dario praktisch aus dem Nichts. Danach lief 
beim TuS nicht mehr wirklich viel, trotz aller Bemühungen.
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TuS Rückblick Bad Salzuflen 

Konnte sich in dieser Partie nicht entscheidend durchsetzen: Jörn Pieper.
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TuS Steckbrief   
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TuS Fynn Luca Strate
 1. Position und Mannschaft beim TuS Brake?
     Zentrales defensives Mittelfeld/ A- Jugend und 1. Mannschaft

 2. Im Verein seit?
     Sommer 2015

 3. Bester Moment beim TuS Brake?
     2 ter Platz mit den A- Junioren

4. Lieblingsverein neben dem TuS?
    FC Chelsea 

 5. Idol/Vorbild?
     Kevin de Bruyne

 6. Diese Person würde ich gerne mal kennenlernen?
     Cristiano Ronaldo

 7. Andere Hobbys außer Fußball?
     Tischtennis/ Fitnessstudio
 
 8. Dein Lieblingsessen?
     Hähnchen- Pasta

 9. Dein Lieblingsfilm / Serie?
     One Piece

10. Dort mache ich am liebsten Urlaub?

11. Mit 1 Mio Euro würde ich..?
      Meinen eigenen Verein aufmachen ...

Am Meer
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TuS weihnachtet sehr
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TuS Rückblick 

Zweimal Kapitän Fynn- Luca Webel in einer Bewegungsstudie: Bild unten läßt 
die Dynamik seines Schusses gut erkennen ... 
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TuS Bad Salzuflen 

Kam spät in der zweiten Hälfte und hätte fast den Ausgleich erzielt: Fynn- 
Luca Strate. Denkt über sein Karriere- Ende nach: Sammy Herbrandt. Schade!
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Rückblick TuS

Zweimal knapp vorbei mit unterschiedlichen Ausgangssituationen. Unten hat 
Keeper Bastian Weidner das Glück des Tüchtigen auf seiner Seite.
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Bad Salzuflen TuS

Sehr umkämpftes Mittelfeldspiel gegen den SC Bad Salzuflen, mit oftmals 
dem besseren Ende für die Spieler aus der Badestadt.
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WeihnachtsmännerTuS

10. & 17. Dezember,
live und in Farbe

Wenn Ihr diese jungen Herren in ihren farbenfrohen Outfits erblickt, dann 
wird es höchste Zeit, für Eure Liebsten die letzten Geschenke zu besorgen 
und natürlich einen der wunderschönen TuS- Weihnachtsbäume abzugrei-
fen. Wie jedes Jahr nur solange der Vorrat reicht. 
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Dirk Pielemeier
Dammstraße 10
32657 Lemgo

Fon:     
Fax:     
Mobil: 

05261 • 217 636
05261 • 217 638

0173 • 90 10 242

Ihr Spezialist für alle Teppiche, Teppichböden und Polstermöbel!

Hol- und Bringservice innerhalb Lemgos kostenlos!

Jetzt auch Gebäudereinigungen!

GERÜSTBAU G
m
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TuS Keeper mit Nehmerqualitäten

Der Keeper der Zwoten, Niklas Remmert, musste im Spiel gegen RSV Barntrup  so einiges einstecken. Die schlimmste Szene, in der er vom Gegner mit den Beinen voraus 
quasi niedergestreckt wurde, kann ich hier nicht veröffentlichen, da der Anblick verstörend wirken könnte. Zum Glück hat er all dies unbeschadet überstanden.
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Rückblick ZwoteTuS
TSV Kirchheide II - TuS Brake II 1:4

Am Sonntag den 09.10. ging es für uns zum Auswärtsspiel nach Kirchheide. 
Bereits in der vergangen Saison waren die Kirchheider unsere direkten Kon-
kurrenten im Abstiegskampf. Auch in der bisherigen Saison kämpft der TSV 
gegen den Abstieg und hatte bislang erst einen Punkt auf dem Konto, wobei 
sie die Saison auf Grund eines Nichtantritts im letzten Saisonendspurt mit ei-
nem Rückstand von - 3 Punkten beginnen mussten. Dementsprechend stand 
für uns ein wichtiges direktes Duell an, in dem ein Auswärtssieg das erklärte 
Ziel war.
In der Anfangsphase des Spiels taten wir uns schwer. Es gelang uns nicht un-
ser eigenes Spiel aufzuziehen, zu oft unterliefen uns im eigenen Ballbesitz un-
nötige Fehler, was dazu führte, dass wir den Gegner besser ins Spiel kommen 
ließen. Aus der spielerischen Überlegenheit gelang es Kirchheide allerdings 
zunächst nicht Kapital zu schlagen. Torchancen waren Mangelware. Kurz vor 
der Halbzeit gingen wir dann aber 1:0 in Rückstand, weil wir nach einem geg-
nerischen Einwurf defensiv nicht gut standen und uns viel zu einfach über-
spielen ließen. 
In der Pause nahmen wir uns vor, die gegnerische Defensive stärker unter 
Druck zu setzen, um das Spiel noch drehen zu können. Das zahlte sich unmit-
telbar nach dem Anstoß aus, als Leon Winter den gegnerischen Torwart an-
lief, der den Ball nicht schnell genug loswurde. Leon konnte den Klärungsver-
such blocken und von dort aus sprang der Ball direkt ins gegnerische Tor, was 
uns den Ausgleich verschaffte. Ein optimaler Start in Halbzeit zwei für uns.
In der Folge gelang es uns zunächst weiterhin nicht Torchancen herauszuspie-
len. Defensiv ließen wir allerdings ebenfalls nichts anbrennen und das Spiel-
niveau war insgesamt sehr überschaubar. Dann konnten wir aber nach einer 
Balleroberung im Mittelfeld wiederum Leon Winter im Szene setzen, der im 
eins gegen eins gegen den gegnerischen Torwart vollenden konnte.
Dem Rückstand hinterher laufend machte Kirchheide dann zunehmend hin-
ten auf, was uns dann Möglichkeiten zum Kontern gab. In dieser Phase mach-
te der gegnerischen Torwart seinen Fehler beim 1:1 mehrfach wett und konn-
te gleich zwei Abschlüsse von Adnan Mohammad parieren, der im Konter 
alleine auf den Torwart zulief. Die vergebenen Chancen wurden allerdings 
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TuSTuS by Timo 
nicht bestraft. Leon Winter, der an diesem Tag gefühlt mit jedem Torschuss 
ein Tor erzielte, konnte zwei weitere Tore beisteuern und wir konnten das 
Spiel mit 1:4 für uns entscheiden. Der so wichtige Sieg im Kampf um den 
Abstieg ging also an uns, auch wenn gerade in der ersten Halbzeit spielerisch 
noch viel Luft nach oben war. Durch den Rückzug vom bis dato punktlosen 
Grastrup/Retzen II wird voraussichtlich nur eine Mannschaft den Weg in die 
Kreisliga C antreten müssen und mit jetzt 7 Punkten auf dem Konto haben wir 
geschafft uns einen kleinen Puffer auf den Abstiegsplatz zu erarbeiten.

TuS Brake II - RSV Barntrup II 2:3

Am folgenden Sonntag begrüßten wir dann die Reserve des RSV Barntrup zum 
Heimspiel am Walkenfeld. Auch hier hieß es wieder: Abstiegskampf, denn 
Barntrup hatte bislang zwar drei Siege zu verbuchen, allerdings war dies nur 
mit Unterstützung aus der in der Bezirksliga antretenden ersten Mannschaft 
gelungen, die an den jeweiligen Sonntagen selbst spielfrei hatte oder nicht 
angetreten war. Es war uns deshalb klar, dass wir dieses Spiel gewinnen kön-
nen und das hatten wir uns auch fest vorgenommen. Leider blieb unser Spiel 
dann doch deutlich hinter unseren Erwartungen zurück. Aus mir unerklärli-
chen Gründen gelang es uns auf unserem eigenen Platz nicht ansatzweise 
unser fussballerisches Potenzial abzurufen. Auch wenn der Gegner wirklich 
auch keine Meisterleistung ablieferte, luden wir ihn durch einfache Fehler 
und haarsträubende Ballverluste zum Toreschiessen ein. Zunächst konnten 
die Gäste nach einem Fehlpass unsererseits durch einen Kunstschuss aus 40 
Metern über den aufgerückten Torwart Niklas Remmert zur Führung einnet-
zen.
Nur eine Minute später verloren wir in der eigenen Viererkette den Ball und 
ließen den gegnerischen Stürmer alleine auf unser Tor zulaufen, was das 0:2 
zur Folge hatte. Wie auch schon in Kirchheide muss das Spiel für den neutra-
len Beobachter grausig gewesen sein, denn Fussball wurde auf beiden Seiten 
nicht gespielt.
Dennoch gelang uns durch Dominik Schlüter der Anschlusstreffer. Wieder im 
direkten Gegenzug verloren wir erneut in der eigenen Hälfte den Ball und 
Barntrup konnte den alten Vorsprung wieder herstellen. Kurz vor der Pause 
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war es dann erneut Dominik, der den Rückstand wiederum verkürzte, wo-
durch es mit einem 2:3 in die Pause ging. In Halbzeit zwei passierte dann 
nicht mehr viel. Wir hatten zwar zunehmend mehr vom Spiel, jedoch vertei-
digte Barntrup am Ende mit Alleman in der eigenen Hälfte und machte uns 
vor dem Tor die Räume eng. Erst in dieser Phase gelang es uns dann in An-
sätzen so etwas wie ein Fussballspiel aufzuziehen. Das Glück im Abschluss 
fehlte allerdings. Am Ende stehen wir mit einer enttäuschenden Niederlage 
da. Ein herber Dämpfer in dieser so wichtigen Phase der Saison. Ziel muss 
es jetzt sein, das Spiel aus dem Kopf zu bekommen, aber natürlich auch aus 
den Fehlern zu lernen.
Nach einer spielfreien Woche bekommen wir es mit dem nächsten direkten 
Konkurrenten, dem FC Donop/Voßheide II zu tun, gegen den es jetzt heißt, 
Wiedergutmachung zu leisten.

Timo Lesmann, Spielertrainer

TuS Rückblick Zwote

Der eingesprungene Barntruper, immer wieder gern gesehen! Auch TuS- Ver-
teidiger Max Ditz ist schwer beeindruckt ob der Eleganz des Gegenspielers.
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TuSTuS  vs Barntrup

Kapitän Dominik Schlüter legt seinen Arm zärtlich auf die Schulter des Bar-
ntruper Spielers und erwartet sehnsüchtig den Ball. Kann man mal machen.
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TuS Rückblick

TuS- Verteidiger Julian Kunze, wie man ihn kennt: Er klärt den Ball und treibt 
das Spiel seiner Mannschaft über den Flügel an.
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TuSTuS Zwote

Bringt die Eleganz im TuS- Mittelfeld auf ein ganz neues Level: Magnus Dros-
te, Spielgestalter und einer der Väter von „Thusnelda“.
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TuS E1- Jugend
Die ehemalige E2 ist ab dieser Saison jetzt die E1-Jugend. In der Zwischenzeit 
hat unsere Mannschaft Zuwachs bekommen. Es sind folgende Kinder hinzu-
gekommen: Semyan Halil , Philipp (ehemals Matorf), Constatin und Jan-Vik-
tor  (beide vom TBV zu uns gewechselt). Des Weiteren besucht der Ukrainer 
Bogdan jetzt regelmäßig unser Training. Auch hier werden wir in Kürze die 
Anmeldung durchführen und ihn offiziell in unserem Team willkommen hei-
ßen. Demnach kämen wir auf eine Mannschaftsstärke von 22 aktiven Spie-
lern. 
Seitens der Staffelleiter wurden in den Sommerferien neue Gruppen und da-
mit auch neue Spielpläne erstellt. Wir sind in eine Gruppe gekommen, in der 
bereits einige bekannte Mannschaften aus der vorherigen Saison dabei sind. 
Somit sind uns einige der Gegner bereits begegnet. So, wie auch die gegne-
rische Mannschaft im ersten Spiel am 17.08.2022: TuS RW Grastrup-Retzen. 
Wir hatten bereits zweimal das Vergnügen, uns auf dem Spielfeld zu messen. 
Jedes Mal war es ein sehr spannendes und knappes Spiel, bei dem wir nie als 
Sieger vom Platz gehen durften. 
„Neues Spiel, neues Glück“ haben wir uns bei diesem dritten Zusammentref-
fen gedacht. In der ersten Halbzeit gingen wir mit dem Stand von 4:2 in die 
Pause und es hat so ausgesehen, als könnten wir es dieses Mal tatsächlich 
schaffen. In der zweiten Halbzeit haben aber die Jungs von Retzen nochmal 
richtig Druck gemacht und dadurch noch das Spiel „gedreht“. Leider haben 
wir auch dieses Match mit 6:7 verloren. Vielleicht haben wir ja das nächste 
Mal etwas mehr Glück…
Im nächsten Spiel trafen wir auf die Mannschaft von der JSG Asemissen/Leo-
poldshöhe. Trotz Heimvorteil für den Gegner, war unsere Mannschaft besser 
aufgestellt und einfach effizienter in der Verwertung der Torchancen. Nach 
diesem Spiel, mit einem Ergebnis von 6:3, durften wir den ersten Sieg in die-
ser Saison verbuchen. Die Motivation war wieder groß und die Kids freuten 
sich bereits auf das nächste Spiel. Dieses fand am 03.09.2022 statt. Hier durf-
ten wir die E-Jugend von der JSG Bexterhagen/Lockhausen zu Hause in Brake 
begrüßen. Das sollte kein schwieriges Spiel für uns werden, was das Ergebnis 
von 9:4 für uns auch bestätigte. Der Kinder der gegnerischen Mannschaft 
haben bis zum Schluss versucht dagegen zu halten, doch unsere Mannschaft 
war deutlich überlegen. Beim nächsten Spiel sollte es jedoch deutlich schwie-
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TuS macht Alexander stolz
riger für uns werden. Wir mussten auswärts gegen die Mannschaft der JSG 
Bentorf/Hohenhausen spielen. Wir hatten bereits vor einigen Jahren schon 
einmal das Vergnügen das Spielfeld zu teilen. Diese Mannschaft besteht fast 
ausschließlich aus Kindern des jüngeren Jahrgangs, doch die technisch und 
spielerisch schon sehr weit und uns auf jeden Fall uns ebenbürtig sind. Gleich 
in der ersten Minute bekamen wir ein Gegentor, noch bevor unsere Spieler 
realisiert haben, dass das Spiel bereits begonnen hat. Mit jeder weiteren Mi-
nute kamen unsere Jungs immer mehr ins Spiel und konnten sich sehr viele 
Torchancen erarbeiten, jedoch wollte der Ball einfach nicht im gegnerischen 
Tor landen. Die Jungs von „BHK“ haben sich bis zum Schluss bemüht und auch 
ein gutes Spiel gemacht, aber unsere Mannschaft war am Ende läuferisch 
(konditionell) und auch körperlich überlegen und konnte das Spiel mit 5:4 als 
Sieger beenden. Nur drei Tage später stand das nächste Spiel zu Hause gegen 
die JSG Lüerdissen/Entrup an. 
Das war so ein Tag, bei dem einfach nichts klappen sollte. Wir haben viele 
kleine Fehler gemacht, die in Summe dazu führten, dass der Gegner in vielen 
Situationen ein „leichtes Spiel“ hatte. Mit jedem Tor des Gegners sank die 
Motivation und der Ehrgeiz in die Zweikämpfe zu gehen. Am Ende des Spiels 
stand es 8:3 für die Gastmannschaft und das verdient, wie ich finde. Am Ende 
sollte immer die eingebrachte Leistung belohnt werden. Genau diese not-
wendige Leistung konnten wir an diesem Samstag leider nicht abrufen. 
Vor den Herbstferien hatten wir nur noch ein Auswärtsspiel gegen die Mann-
schaft des TSV Kirchheide. Diese Mannschaft durften wir bereits vor Saison-
beginn bei einem Freundschaftsspiel begrüßen, dass wir mit einem Ergeb-
nis von 2:3 verloren haben. Dieses Pflichtspiel sollte jedoch für uns besser 
ausfallen. Die Jungs haben sich durch gute Spielkombinationen, wie genaue 
Doppelpässe und Zuspiele viele erfolgreiche Tormöglichkeiten erspielen. Ins-
gesamt konnte unser Team bei diesem Spiel 6 Treffer erzielen und auf nur 1 
Gegentor zurückblicken. 
Alle neu hinzugekommen Spieler haben sich mittlerweile sehr gut in die 
Mannschaft integriert und können uns erfolgreich unterstützen. Einige un-
serer Spieler sind auch regelmäßig bei Spielen der E2-Jugend dabei, um der 
Mannschaft unter die Arme zu greifen. An dieser Stelle noch einmal vielen 
Dank für die Bereitschaft. 
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Bis zu den Herbstferien können wir auf insgesamt 6 Spiele zurückblicken. Da-
von 4 Siege und 2 Niederlagen. Ein tolles Ergebnis, wie ich finde. Ich bin ge-
spannt, wie es für uns weitergeht. Nach den Ferien steht noch ein Sichtungs-
turnier an, bei dem Ausschau nach möglichen Spielern für die Kreisauswahl 
gehalten werden soll. Das ist für viele Kids natürlich ein Highlight…Also, ich 
wünsche jedem teilnehmenden Spieler viel Glück für dieses Event. 

Bis bald, Alexander Stolz, Trainer der E1- Jugend

TuS E1-Jugend
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TuS E1-Jugend

Der Braker Sam behauptet geschickt den Ball gegen den Jungen aus Entrup, 
der seinen ganzen Körper einsetzt.
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TuS E1- Jugend

Mulam muss in dieser Szene anerkennen, dass sein Gegner nicht nur die Haa-
re schön hat, sondern auch eher am Ball ist. Macht aber nichts.
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TuS E1- Jugend

Und schon wieder Mulam, der es auch mit dem Kopf drauf hat. Da staunen 
die anderen Kids nicht schlecht. Unten ist Gabriel extrem gelenkig und fix.
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TuS E1- Jugend 

Die Fotos täuschen nicht: Die Kinder von Union Entrup waren oftmals schnel-
ler am Ball als die Braker. Dennoch versucht Ben, an das Runde zu kommen.
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TuS  E1- Jugend

Ben spielt auch kniend weiter, während Gabriel das Tor absichert. Unten setzt 
sich Claudius trotz des Armeinsatzes aus Entrup schön durch.
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TuS E1- Jugend

Sam und sein Gegner zeigen eindrucksvoll, wie umkämpft schon die Spiele in 
der E- Jugend sind, wieder einmal schön dokumentiert von Matthias Bödeker
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TuS E1- Jugend

Willie hat den Ball sicher in den Händen, also erstmal durchatmen. Unten läßt 
Ben den Gegner schön ins Leere laufen und zieht davon.
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TuS Torjäger 
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2 x in 
Lemgo!

Fahrschule Helmut Kollak
Braker Mitte 19 & Breite Str. 58

32657 Lemgo
Mobil 0179 777 5510

www.fahrschule-kollak.de

Fynn- Dario Mannel
Leon Winter
Jörn Pieper
Dominik Schlüter
Pascal Rentschler
Sammy Herbrandt

8
8
6
5
2
1
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TuS Tabelle Kreisliga A
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TuS Senioren-Patenschaften

Stefan Pieper

U. Kaufmann

Jörn, Sören
Lisbeth Pieper

Glück Auf

Banu K.

Held

Detlev & Waltraud

S04

Thomas Freitag

Knobelclub von 1990

Thorsi

Susanne Pieper

Dirk Weege

Roland
& Birgit

Britta K.

Kaan K.

Sylvia  & Gordon    Ulli & Ulrike        Holger & Renate      Förderverein       

Schwutzi
Glück Auf

Horst Buschmeier

Peter Mellies

Rolf D.

Ivonne
& Mirko

Ivonne

Harald K.

Winni
Günter

Leonie & Lennart

Dirk P.

Earl

Markus &
Emil

Mirko

Flosse

Pipe &
Dascha

Manuel Süllwold

Claudine P.

Inge W.

Großer Lullu
&

kleiner Lullu

Michael Berge

S. Zeise

Weite
Welt

Leoni & Lennart

Das Geld aus den Patenschaften wird für Teambuilding- Maßnahmen der 1. 
und 2. Mannschaft verwendet. Dazu zählen zum Beispiel Fußballgolf, Spin-
ning im EauLe und andere Aktivitäten. Zusätzlich können sich die Spieler 
künftig mit ihrer Lieblingsmusik auf das Spiel einstimmen. Motto: play it 
loud! Alle großen „Kinder“ bedanken sich bei ihren Paten für den Support!
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Jadon kann auch kämpfen

Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt
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